
57

Halleſches Vageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
Durch die Poſt unter Nr 2836 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Juſertions Preis pro 5 geſp n 15 Pf auswärtige An
jeſgen 20 Vf Reklamen 50 Vf Bei Wiederholungen datt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

für

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittage zwiſchen 56 Ude

Sonnkag den 12 Junt 1898

alle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

wo

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hanernfrennd

10 Jahtgang

Kalkeſche Feueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wildelm Teske Politik Theater Feuilleton ze
Theodor Bach Lokales Handel und Volkzwirthſchaft

Hugo Knaadk Jnſeratentheilh
Kmmtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechfunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

OHruck und Verlag von W Kutſchdach in Galle a S
Fernſprecher 319

e

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Was in der Welt vorgeht
Halle 11 Juni

Die ſtarke Hitze welche in den letzten Tagen herrſcht macht ſich bereits

in der Politik geltend Jn der Redaktion des Figaro iſt ein Entlein
ausgebrütet warden welches ſeinen Flug durch Europa munter und wohl
antrat um ſchließlich in der Wilhelmſtraße zu Berlin ein klägliches Ende
zu finden Bekanntlich weilt Reichskanzler Fürſt Hohenlohe in der
franzöſiſchen Hauptſtadt Giebt es für ihn dort eine beſſere Beſchäftigung

als den Pariſern von ſeiner Amtsmüdigkeit zu erzählen und von dem
Entſchluſſe bald nach ſeiner Rückkehr nach Deutſchland den Reichskanzler
rock an den Nagel hängen und ſich auf ſeine Güter zurückziehen zu
wollen Jn Deutſchland hat wohl Niemand dieſe Mär geglaubt und ſo
war es denn auch ziemlich überflüſſig daß man es an offiziöſer Stelle
der Mühe werth fand die Nachricht in optima forma zu dementiren

Graf Poſadowskh iſt jetzt ſo kurz vor den Reichstagswahlen ein
geplagter Mann da die Vorbereitungen dazu in ſein Reſſort gehören
Aber er iſt auch ein ſehr geſchäftiger Mann und findet neben ſeinen
Amtspflichten noch Zeit Briefe zu ſchreiben in denen er zum Ausdruck
bringt wie ſich Wähler zu verhalten haben denen das Wohl der Krone
und des Vaterlandes wahrhaft am Herzen liegt Das Schreiben des
Grafen Poſadowsky an den notablen Politiker hat denn auch nicht
verfehlt großes Aufſehen zu machen Viele Erörterungen wurden daran
geknüpft insbeſondere ob der Staatsſekretär auf eigene Fauſt gehandelt

habe oder im Einverſtändniß mit ſeinem Chef dem Reichskanzler Man
konſtruirte bereits einen regelrechten Konflikt zwiſchen Reichskanzler und
Staatsſekretär dem aber ſchließlich durch ein amtliches Dementi und durch
die Erklärung daß Graf Poſadowsky vollſtändig im Einvernehmen mit
dem Fürſten Hohenlohe jenen vielberufenen Brief geſchrieben habe ein
Ende gemacht wurde Dadurch wird die Kundgebung des Staatsſekretärs
gewiſſermaßen zu einem Wahlprogramm der Regierung geſtempelt

In Brüſſel tagt die internationale Zuckerkonferenz wegen Ab
ſchaffung der Ausfuhrprämien Man verſpricht ſich von vornherein keinen
großen Erfolg von den Verhandlungen und ſoll insbeſondere England
wieder einmal das Karnickel ſein welches ſeine eigenen Wege gehen und
wegen der Vortheile die es ſich aus einem Handelsvertrag mit den Ver
einigten Staaten verſpricht in der Prämienfrage nicht mitthun will

Frankreich hat jetzt ſeine Miniſterkriſis Méline ſieht anſcheinend
ein daß er mit dem jetzigen Kabinet vor der neuen Kammer nicht beſtehen
kann er hat deshalb eine gründliche Rekonſtruktion vor der voraus
ſichtlich ſechs Portefeuilles zum Opfer fallen werden Wohl oder übel
muß Möoline um ſeine Regierung lebensfähig zu machen ſich nach weiter
links wenden und dort Unterſtützung ſuchen Ob es ihm überhaupt
gelingen wird ſich noch lange zu halten iſt bei den Verhältniſſen in
Frankreich ſehr fraglich dort hängt die Regierung von gar zu vielen
Zufälligkeiten ab

Jn Oeſterreich lavirt Graf Thun immer noch weiter Jnwiefern die
Meldungen richtig ſind daß er ſeine Demiſſion eingereicht habe läßt
ſich nicht kontrolliren jedenfalls iſt ſeine Lage eine ſehr ſchwierige Welche
Umſtände in Oeſterreich eigentlich dafür ſprechen daß die Regierung den
Badeni ſchen Weg immer noch munter weiter wandelt erſcheint ein Räthſel

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten
Günther hatte das am ſchönſten gelegene Hotel in Nizza bezogen

An einem jener wundervollen Spätabende wie ſie nur der
Süden kennt ſaß er auf dem Balkon ſeiner kleinen Wohnung
und blickte auf das ſanftwogende Meer hinab in welchem ſich
der Demantſchein zahlloſer Sterne ſpiegelte

Da wurden plötzlich in dem Zimmer welches an das ſeinige
ftieß einige halblaut verrauſchende Akkorde angeſchlagen und
dann ſang eine ſüße liebliche Stimme leiſe und gedämpft als
elte es ein Kind einzuwiegen das italieniſche VolksliedKellee notte Marietta

Der einſame Mann horchte auf Er ſchlich vom Balkon
an die Wand hin und lauſchte als wolle er jeden Ton in
ſich hineinſaugen feſthalten und ſeiner Erinnerung für immer
einprägen So konnte nur Eine ſingen und nur Eine ver
mochte ſich mit ihrem kunſtloſen Geſang ſo tief ins Herz zu
ſchmeicheln weil er aus ihrem eigenen warmen reinen ganz von
aufopfernder Liebe erfüllten Herzen quoll

Regina Regina flüſterte Plankenſtein Du biſt da
Du mußt es ſein Das Schickſal hat uns die für ewig
Getrennten einänder wieder nahe gebracht Wir ſollen uns alſo
nicht entbehren und vermiſſen

Santa Lucia begang die Sängerin von neuem Das
Ave Maria von Schubert folgte und brach allmählich leiſe

erſterbend ab Dann vernahm man leichte vorſichtige
Schritte das Rauſchen eines Frauengewandes an der Wand
hin und hierauf folgte tiefe ununterbrochene Stille

Günther blieb wie verſteinert ſtehen aber kein Laut traf
mehr ſein gierig horchendes Ohr Er eilte wieder auf den
Balkon hinaus Kein Lichtſtrahl erhellte die Fenſter der Neben
wohnung O wenn nur die Nacht ſchon vorüber geweſen

wäre doch welche köſtliche Aufregung brachte ſie Wie
rüttelten ihn Hoffnung Erwartung und Zweifel auf aus ſeiner

wenn man ſieht daß die Situation eine unhaltbare iſt Die Parlaments
verhandlungen bleiben ergebnißlos die Staatsgeſchäfte ſtocken und die
Erbitterung der Parteien wird immer größer Es wäre ein Schlag den
Deutſchen in s Geſicht ſollte es ſich beſtätigen daß die jungczechiſchen
Führer und auch der Prager Bürgermeiſter wiederum mit Auszeichnungen

bedacht werden ſollen
Auf dem Balkan ſcheint ſich wieder Manches zuzuſpitzen Die Aus

landsreiſe des Fürſten von Montenegro wird fortgeſetzt kommentirt und
mit Mißtrauen blicken die übrigen Balkanſtaaten nach Cettinje Bei der
Eiferſucht die unter jenen kleinen Reichen herrſcht ſind Reibungen nicht

ausgeſchloſſen und die europäiſche Diplomatie thäte gut ihre Aufmerkſam
keit fortgeſetzt den Verhältniſſen auf dem Balkan anzuwenden

Jn dem ſpaniſch amerikaniſchen Kriege hat ſich die Lage wieder
zu Ungunſten der Spanier verſchoben die vorausſichtlich doch der Ueber
macht werden weichen müſſen Mit den Amerikanern allein würden ſie
es jedenfalls aufnehmen aber ſowohl auf Kuba wie auf den Philippinen
ſind die Jnſurgenten in eine kräftige Aktion eingetreten der vereint mit
dem Vorſtoß der amerikaniſchen Truppen die Spanier nicht gewachſen
ſind Noch klammert ſich die Madrider Regierung an die Möglichkeit
daß eine Wendung zum Beſſern eintrete noch macht ſie übermenſchliche
Anſtrengungen um einen Erfolg herbeizuführen aber ein ſolcher erſcheint
ſo ausſichtslos daß es im Jntereſſe Spaniens an der Zeit wäre wenn
die Mächte interveniren und einen möglichſt günſtigen Frieden herbeiführen

würden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer kehrte
geſtern Abend von Potsdam nach Berlin zurück Heute Morgen beſuchte
der Monarch das Atelier des Bildhauers Cauer und beſichtigte dann auf
dem Tempelhofer Felde die beiden Garde Dragoner Regimenter Später
beſuchte der Kaiſer noch die Ateliers der Bildhauer v Uechtritz und Calan
drelli und kehrte gegen 2 Uhr in das königliche Schloß zurück Um
21 Uhr empfingen beide Majeſtäten den Beſuch des Erzherzogs Karl
Stephan von Oeſterreich Ungar f Um 7 Uhr Ahends nahm der Kaiſerdas Diner beim Offizierkorps des 2 GardeDraganer Regiments ein

Prinz Heinrich iſt nuch einem dem B von ſeinem
nach Kiautſchou entſandten Spezialberichterſtatter zugegangenen Kabel
telegramm von ſeinem fünftägigen Ausflug in das Jnnere des deutſchen
Schutzgebietes nunmehr wieder nach Tſingtau zurückgekehrt Jn einer
Zuſchrift an die Voſſ Ztg wird darauf hingewieſen daß der Fremden
haß in der Provinz Schantung in welcher Kiautſchou liegt ſehr zunimmt
die Miſſionare halten ſich für ſo gefährdet wie nie zuvor Dieſe Bes
wegung verdient die höchſte Aufmerkſamkeit und man muß mit der Noth
wendigkeit rechnen die Beſatzung zu verſtärken Dann träte die
Erwägung ein ſtatt der Marineinfanterie eine Schutztruppe dort einzu
ſetzen und die Verwaltung zu ändern Es bleibt abzuwarten ob die
Sache ſich wirklich ſo verhält wie ſie hier geſchildert wird

Am Todestage Kaiſer Friedrichs 15 ds Mts Vor
mittags 11 Uhr wird in der Friedenskirche zu Potsdam eine Gedächt
nißfeier ſtattfinden zu welcher außer dem Offiziercorps der Potsdamer
Garniſon auch das ganze Offiziercorps der Kaiſer Brigade 2 Garde
JnfanterieBrigade befohlen worden iſt Um 9 Uhr Vormittags wird
ſich das Offiziercorps mittels Sonderzuges nach Potsdam begeben Zu
der Gedächtnißfeier werden außerdem noch Einladungen an Perſönlich
keiten ergehen die dem Kaiſer Friedrich nahe geſtanden haben

Der Bundesrath ſtimmte in ſeiner heutigen Sitzung u A
der Vorlage betreffend die Han delsbeziehungen zum britiſchen
Reiche zu ebenſo den Beſchlüſſen des Landesausſchuſſes zu dem Entwurfe

dumpfen geiſtertödtenden Apathie Regina es konnte
keine andere ſein war nahe Nur die dünne ſchwache Wand
trennte ihn von ihr Er würde ſie wieder ſehen zu ihr ſprechen
den verlangenden Blick tief in ihr treues ſchönes Auge ſenken
Daß ſie da war wirklich da daß man ihr begegnen ihr Kleid
ſtreifen ihre Hand halten daß man zu ihr reden konnte und
daß ſie antworten mußte dieſe Gewißheit brachte ein Ge
fühl unbeſchreiblicher unendlicher Seligkeit mit ſich Regina
Das war der freie Geiſt die ſtolze Vorurtheilsloſigkeit die
edle reine Weiblichkeit das Frauenherz in ſeiner ganzen Größe
und Opferfreudigkeit das war die Heimath des unſtäten
Wanderers der ſich nirgends zu Hauſe fühlte Und das
Schickſal hatte es gewollt daß ſie ſich wieder begegnen ſollten
es führte ihm ſelbſt die Geſuchte und ſchmerzlich Entbehrte

u

Wie die Stunden zögerten als wollten ſie ſich zu Jahren
ausdehnen Man mußte ihren Lauf beſchleunigen

Plankenſtein griff nach dem Morphium welches ihm dem
Ruheloſen ſtets eine kurze Zeit ſchweren betäubenden Schlafes
verſchaffte aber er bediente ſich dieſes Hilfsmittels doch nicht
ſondern warf es weit hinweg Vielleicht hätte es ihn zu lange
in den Banden des erzwungenen Schlummers gehalten und
den Genuß eines entzückenden Wiederſehens verzögert denn
Regina das wußte er liebte es die friſche würzige
Morgenluft einzuathmen und ſtand immer mit den zwitſchernden
Vögeln auf

Die Sterne erblaßten Purpurgeſäumte Wolken zogen
über den Horizont goldiges in blendende Funken zerſtiebendes
Geflimmer ließ das Meer weithin erglänzen Die Sonne
ſchien gleichſam nach erfriſchendem Bade aus den Wogen
empor zu ſteigen und kämpfte mit zarten Nebeln die ſich wie
roſige Schleier über die ganze reizvolle Natur und die Pracht
der ſüdlichen Vegetation breiteten

Günther ging in den Garten hinab Es war noch ganz
einſam da nur vereinzelte Vogelſtimmen zirpten leiſe wie im
Traume oder erhoben ſich ſchmetternd um den jungen Tag

eines Geſetzes für ElſaßLothringen über die Kapitalrentenſteuer dem Ent
wurfe von Beſtimmungen über die Feſtſtellung des Börſenpreiſes von
Werthpapieren und dem Entwurfe von Beſtimmungen wegen Herſtellung
einer Statiſtik der Streiks und Ausſperrungen ferner den Beſchlüſſen
des Landesausſchuſſes zu dem Entwurfe eines Geſetzes für Elſaß Loth
ringen über den Kaiſerlichen Rath und erledigte eine Anzahl von Rech
nungsſachen

Die Oeſterreicher und Ungarn im deutſchen Reiche
haben eine glückliche Form gefunden das Jubiläum der fünfzig
jährigen Regierung ihres Kaiſers und Königs Franz Joſeph l
zu feiern Sie veranſtalten im Auguſt einen großen Huldigungszug nach
Wien Der Huldigungszug auf Anregung eines Ausſchuſſes aus der
Mitte der Berliner Kolonie geplant findet in Wien lebhafte
Sympathie und ſeitens der öſterreichiſch ungariſchen Botſchaft wie der
Geſandtſchaften im Reiche jede Förderung Die landsmannſchaftlichen
Vereine in erſter Reihe der Verein der Oeſterreicher in Berlin widmen
dem Huldigungszug ihr beſonderes Jntereſſe

Neue Militärforderungen ſollen in Ausſicht ſtehen Wie
es heißt ſind die Erhebungen über Veränderungen welche im nächſten
Jahre in der Armee vorgenommen werden ſollen bereits abgeſchloſſen
Beſtimmte Beſchlüſſe ſind maßgebenden Ortes noch nicht gefaßt und
naturgemäß werden ſolche auch kaum vor dem Herbſt oder gar Winter
gefaßt werden Es ſoll ſich diesmal nicht um eine große Einzelforderung
handeln ſondern um eine ganze Reihe von Fordekungen ſekundärer Be
deutung Jn erſter Linie iſt wie in der Preſſe bereits berichtet wird die
durchgreiſende Organiſation der Feldartillerie zu nennen Dabei ſollen
wie es wenigſtens wahrſcheinlich iſt die Artillerie Regimenter den Divifionen
unterſtellt und zu je zwei Abtheilungen zu drei Batterien die Batterie zu
ſechs Geſchützen formirt werden Die Korps Artillerie würde damit in
Fortfall kommen Ferner dürfte die reitende Artillerie auf den
kriegsmäßigen Stand für die Kavallerie Diviſionen herabgemindert
werden in Abtheilungen zu zwei Batterien mit wahrſcheinlich je vier Ge
ſchützen Endlich ſollen Feldhaubitzen für den hohen Bogenſchuß zur
Einführung gelangen Aus bereits beſtehnden Formationen ſollen weiter
hin mehrere neue Armeekorps errichtet werden Und zwar dürfte
Sachſen ein zweites Armeekorps mit dem Sitz in Leipzig Bayern
ein drittes Armeekorps mit dem Sitz wahrſcheinlich in Nürnberg und
Preußen ein achtzehntes heſſiſches Armeekorps mit dem Sitz wahr
ſcheinlich in Mainz formiren Die zweijährige Dienſtzeit bei den
Fußtruppen ſoll beſtehen bleiben wahrſcheinlich wird aber eine kleine Ver
mehrung der Kapitulanten gefordert werden Welche Forderungen hin
ſichtlich der Kavallerie werden erhoben werden ſteht noch nicht feſt
Die jetzige Zahl reicht nach Anſicht der maßgebenden Kreiſe nicht mehr
aus und die Radfahrertruppen die zur Einführung kommen können
die beſtehenden Wünſche nicht befriedigen Man nimmt an daß für jedes
Armeekorps eine Eskadron Jäger zu Pferde Meldereiter gefordert
werden wird Endlich ſoll die Pioniertruppe reformirt werden Wie
man annimmt ſoll ein Theil der Regimenter welche jetzt zwei Bataillone
haben künftig auf drei Bataillone gebracht werden Erſichtlich plant die
Militärverwaltung dieſe neuen Organiſationen um mit Frankreich gleichen
Schritt zu halten das bekanntlich fortfährt vierte Bataillone zu errichten

Der neue Reichstag ſoll wie eine den M N aus
Berlin zugegangene mit Vorbehalt aufzunehmende Meldung beſagt ſchon
im September zu einer kurzen Seſſion einberufen werden um ſeine
Zuſtimmung zum deutſch engliſchen Handelsvertrage zu geben

Das Staatsminiſterium wird ſich Mitte dieſes Monats
bevor Fürſt Hohenlohe ſeinen großen Urlaub antritt ſchlüſſig machen über
die bereits ſeit längerer Zeit bearbeitete einheitlichere Organiſation der
waſſer wirthſchaftlichen Verwaltung in der Centralinſtanz und der
damit verbundenen Entlaſtung des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten
das dann nur noch Eiſenbahnminiſterium ſein wird

Jn der heutigen Sitzung der Zuckerkonferenz gaben laut
Meldung aus Brüſſel die Delegirten aller Staaten die vorläufige Er
klärung betreffend eine Beſeitigung der Ausfuhrprämien ab
Die Delegirten Deutſchlands Englands Belgiens und Hollands
befürworteten entſchieden die Beſeitigung der Prämien der franzöſiſche
Delegirte Seblinc erklärte Frankreich könne nur die Herabſetzung

zu grüßen Aber die Erwartung trog den Harrenden nicht
Er fand die Geſuchte in einem kleinen Boskett blühender
Gewächſe

Regina völlig unvorbereitet erblaßte und erröthete als
er ihr ſo plötzlich entgegentrat Die Jahre waren faſt ſpurlos
an ihrer äußeren Erſcheinung vorübergegangen Das intereſſante
feine durchgeiſtigte Geſicht ſah nicht gealtert aus die ſchönen
blauen Augen blickten noch mit demſelben ſinnenden Ausdruck
freundlichen Ernſtes zu welchem ſich aber jetzt allmählich Sorge
und Betrübniß geſellten als ſie des Freundes verändertes
Ausſehen bemerkte

Welch überraſchende Begegnung ſagte ſie
Jch wußte ſeit geſtern Abend daß Sie hier ſind er

widerte Günther
So ſahen Sie uns bereits
Nein aber ich vernahm Jhre Stimme und die würde ich

aus tauſend anderen heraus erkennen
Papa liebt es mich ſingen zu hören wenn er ſich zur

Ruhe legt und hält gern an ſolchen Gewohnheiten feſt Da
ſich zufällig ein Pianino in unſerem Zimmer befand forderte
er mich auf es zu benützen Jch erfülle ſo weit möglich
jeden ſeiner Wünſche denn wer weiß wie lange mir noch das Glück
gegönnt ſein wird ihn zu erfreuen Er iſt recht alt und
ränklich geworden

Und hat ſeine freundliche Heimſtätte verloren durch das
Verſchulden

O bitte kommen wir nicht wieder auf das traurige Miß
verſtändniß zurück

Es beraubt mich der Möglichkeit Jhren Herrn Vater zu
begrüßen

Keineswegs Seine Aufregung hat ſich längſt gelegt
Er ſprach oft und mit warmem Jntereſſe von Jhnen und iſt
gewiß erfreut Sie wieder zu ſehen Wir verweilen übrigens
nur wenige Tage und reiſen dann nach Genug und Neapel

Alſo nur ſo kurze Zeit Und mein Beſuch wäre
dem Oberſten nicht unwillkommen
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le 2 Sonntagder Prämien zugeſtehen Oeſterreich verhielt ſich reſervirt Mehrere
W bekämpften die Geheimhaltung der Konſerenz Morgen ſetzt
die endgültig das Programm feſt Der König lud dieerſammiun der anDelegirten auf Dienstag zum Feſtma

GGBor einer glänzenden Verſammlung der Abtheilung
Berkin der deutſchen Colonial Geſellſchaft in Anweſenheit v Richt
W und v Buchka s hielt Proffeffor Dr Koch einen Vor über
rztliche Beobachtungen in den Tropen und namen die

Malaria deren Verbrei er auf die Uebertragung der Blutparaſiten
durch die Mosquitos zurückführt Koch forderte thatkräftiger Be
kämpfung der Malaria im Intereſſe der Zwecke der Colonien auf

Auf dem Kriegsſchauplatz der r werden mit
Ankunft des Kreuzers 2 Klaſſe Kaiſerin Auguſta auf dem ſich vorüber
gehend der Chef des Kreuzergeſchwaders Viceadmiral von Diederichs ein
geſchifft hat vor Manila drei Schiffe unſerer oſtaſiatiſchen Streitkräfte
verſammelt ſein da die Jrene und der Kormoran bereits ſeit der
erſten Maiwoche in Hafenbecken von Cavite zu Anker gegangen ſind Die
Vereinigung der drei Schiffe wird dieſer Tage zu dem Beſatzungswechfel
und Mannſchaftsaustauſch benutzt werden da der von der Marine
verwaltung gemiethete Dampfer Darmſtadt mit dem 1400 Mann ſtarken
Ablöſungstransport von Singapore nach Manila und nicht nach
Kiautſchon wie urſprünglich beſtimmt beordert worden iſt Sowohl
die Jrene wie auch der Kormoran werden ihre ganzen Beſatzungen
wechſeln während die Kaiſerin Auguſta nur einen Beſatzungstheil abgiebt
Für die deutſchen Intereſſen und den direkten Schutz der Reichsangehörigen
in Manila wird es nur von Vortheil ſein wenn Viceadmiral v Diederichs
nächſter Tage perſönlich erſcheinen wird um fich von den gegenwärtig
höchſt bedenklichen Zuſtänden in der Hauptſtadt der Philippinen zu über
zeugen und danach ſeine Maßregeln zu treffen

Ein Decennium iſt im nächſten Jahre verflofſen ſeitdem der
gewaltige Bergarbeiterſtreik vom Jahre 18889 eine Zeit lang
noch mehr Menſchen in Mitleidenſchaft zog als ſpäter der Hamburger
Hafenarbeiterſtreik Es wird nun eine impoſante Erinnerungsfeier
geplant die Leiter des ſozialdemokratiſchen Bergarbeiterverbandes hoffen
durch dieſe Veranſtaltung eine wirkungsvolle Propaganda für ihre Jdee
u machen Der Vorſtand des Verbandes der ReichstagsabgeordneteMeler hat einen Aufruf an die Bergleute Deutſchlands erlaſſen in dem

es heißt Kameraden Jm nächſten Jahre können wir ein Jubiläum
feiern das des großen Streiks von 1889 Zehn Jahre ſind dann ver
floſſen ſeit der Zeit wo die Welt ſtaunend auf die deutſchen Bergleute
blickte die ſich machtvoll auflehnten gegen ihre Unterdrückung Dieſes
Jubiläum muß gefeiert werden Es wird zunächſt die Herausgabe einer
Jubilüumsſchrift geplant in der jener Rieſenſtreik in das rechte Licht
geſetzt werden foll Redakteur Otto Hue iſt mit der Abfaſſung beauftragt
und die geſamte ſozialiſtiſche Preſſe iſt erſucht worden das Unternehmen
zu unterſtützen Begreiflicher Weiſe ſind auch andere Veranſtaltungen zur
Erinnerung an jene glorreiche Zeit in Ausſicht genommen es giebt
ſogar wie das L bemerkt Elemente die der Meinung ſind die
würdigſte Feier wäre die Wiederholung des großen Ausſtandes Jeden
falls gährt es wieder ganz gewaltig in den Kreiſen der vom Verbande
bearbeiteten Bergleute und die Grubenbeſitzer haben alle Urſache die Be
wegung mit Aufmerkſamkcit zu verfolgen

Eine neue Pflanzungsgeſellſchaft für Kamerun iſt ge
gründet worden durch Herrn de der ſich ſchon an vielen
kolonialen Unternehmungen betheiligt hat Die Geſellſchaft hat das Land
öſtlich der Viktoria Plantage erworben Damit iſt das letzte Stück des zu
Pflanzungen geeigneten Küſtenlandes verkauft und die Erſchließung des
Innern durch eine kleine Eiſenbahn wird immer dringlicher

Jn Deutſch Südweſtafrika iſt abermals ein Mitglied unſerer
Schutztruppe ermordet worden Der im Frühjahr 1896 zur Schutz
truppe übergetretene Sohn des in Podanin in der Provinz Poſen an
fäſſigen Beſitzers Kurzweg wurde bei Gelegenheit eines Viehtransports
überfallen und durch drei Schüſſe in den Unterleib den Rücken und den
Oberſchenkel ſchwer verletzt Kurzweg iſt bald darauf in Station Kauals
ſeinen Wunden erlegen Die des Verſtorbenen haben wie
aus Poſen gemeldet wird vom Oberkommando der Schutztruppe bereits
eine Beſtätigung dieſer Trauernachricht erhalten

Veipzig 10 V Wie das L meldet findet der Spionage
Prozeß gegen den Bildhauer Steinlen und den Reiſenden Duſſard am 6
Juli vor dem Reichs gericht ſtatt

Poſen 10 Juni Der Ruſſiſche Jnvalide meldet Die Offiziere
des in Poſen garniſonirenden 2 Leibhuſaren Regiments haben die
Offiziere des 15 ruſſiſchen Dragoner Regiments zur Tafel am 1 bezw
13 Juni und zu einem am Tage darauf ſtattfindenden Regiments
Exerciren eingeladen Der Kaiſer von Rußland hat die Annahme der
Einladung genehmigt und 16 Offizieren geſtattet ſich zu dieſem Zwecke in
Uniform ins Ausland zu begeben

Oefterreich Ungarn
Wien 10 Juni Nach offiziellen Mittheilungen werden die Feſt

lichkeiten zum Regierungs Jubiläum des Kaiſers nicht im Auguſtſondern erſt im Heeemder ſtattfinden Sicher iſt die Theilnahme des

Kaiſers Wilhelm des Königs von Sachſen ſowie faſt aller übrigen
deutſchen Fürſten Ferner kommt als Vertreter der Königin von England
der Prinz von Wales Ob der Zar perſönlich eintrifft iſt noch unent

ſchieden

Frankreich gParis 10 Juni Die endgiltige Kammervorſtandswahl ha
den Sieg Deschanels und die Niederlage Briſſons gebracht Das
vorhergeſehene Ereigniß wird von den Blättern je nach ihrem Partei
ſtandpunkt verſchieden beurtheilt Die Regierungspreſſe zweifelt nicht
länger am Vorhandenſein einer ſtarken und zuverläſſigen Mehrheit in derKammer Figaro freut ſich über das Ende Briſſon s re politiſche

Rolle ausgeſpielt ſei Die radikalen Blätter glauben im Gegentheil daß
e

Jch glaube es verſichern zu dürfen Aber ſprechen wir
jetzt von Jhnen Sie ſcheinen leidend zu ſein und ſind ver
muthlich krank geweſen

Wenn es ſich um eine Krankheit handelt ſo wurzelt ſie
wohl hauptſächlich in der Seele Jch empfinde wenig
körperliches Unbehagen aber alles beginnt mir gleichgültig zu
werden als ginge es mich im Grunde garnichts mehr an
Jch gehe ſozuſagen durch Dick und Dünn arbeite rechne
überlege bahne Neues an wickle dieſes und jenes ab aber
das Gelingen läßt mich kalt und ich fühle daß mir auch der
Mißerfolg höchſtens noch ein Achſelzucken koſten würde Es
iſt etwas Erſtorbenes das den Verhältniſſen erlag in mir

Haben ſich denn dieſe Verhältniſſe trotz aller Mühe und
allen Fleißes nicht gebeſſert

Nach außenhin wohl Wenn der Frühling kommt werde
ich mein neues Eigenthum bewirthſchaften ſo darf ich Gut
Grünau in Oſtpreußen ſchon jetzt nennen Es wird unter den

ünſtigſten Bedingungen übernommen und dürfte aller Voraus
nach in nicht zu ferner Friſt vollſtändig entlaſtet ſein

Welch frohe Botſchaft rief Regina ihm beide ereichend Jetzt bin ich überzeugt daß alles ſich zum Guten

wendet Einige Monate der Ruhe und Sie werden die Folgen
Ueberanſtrengung überwunden haben und wieder der Frühere

Wohl kaum Denn dieſe Ermattung reſultirt mehr aus
ſeeliſchen als aus phyſiſchen Urſachen Jch kranke an der
Leere und Einſamkeit meines Daſeins

Wenn Sie doch nur auch dieſen Wahn zu bekämpfen ver
möchten und ſich entſchließen wollten Jhrer Familie zu leben

Regina kann es denn irgend etwas geben worüber wir
beide außer Stande ſind uns zu verſtändigen Könnten Sie ſich
einem Manne weihen der Jhnen unſympathiſch wäre und von deſſen
Fehlern und Charaktereigenſchaften Sie ſich nach einer ſchnell ver
rauſchten Zeit der Verblendung abgeſtoßen gefühlt hätten
Antworten Sie mir jetzt mit der ganzen Ehrlichkeit die ich
an Jhnen kenne und ſchätze

Fortſetzung folgt

Gen

vorſitzender eutral ver müſſen er der vorbeſtimmte Miniſterpräſident der näch d ſo
Die Jnterpellation des antiſemitiſchen Exboulangiſten Caſtelin

über die Dreyfusaffäre dürfte am Montag mit den Interpellationen
über die allgemeine Politik vereinigt werden Die Antiſemiten dürften
ihr Verhalten von der Antwort welche Méline auf ertheilen
wird abhä machen Bei dem ſehr geringen mmenunterſchied

zwiſchen den iſteriellen und den Antiminiſteriellen ſind die Antiſemiten
zweifellos die Herren der Situation und wenn Möline ſich halten
will wird er ihnen nach der Konzeſſion die er ihnen ſchon in Algier ge
macht hat weitere Konzeſſionen machen müſſen

Die anhaltenden Mißerfolge Spaniens haben eine voll
ſtändige Umwandlung der Gefühle in Preſſe und Publikum herbei

geführt Oie h rMatin ſchreibt heute Spanien kämpft hoffnungslos ſeine Staats
männer wiſſen dies Daß ſie den Kampf dennoch fortſetzen iſt eine Leicht
fertigkeit die ihnen ſchwere Verantwortlichkeit auferlegt Sie ſagen ſich
anſcheinend Wenn wir Frieden ſchließen haben wir einen Bürgerkrieg
aber es wird ja doch zum Friedensſchluß kommen müſſen und wenn
deſſen Folge der Bürgerkrieg ſein foll ſo wäre es wohl vernünftiger ſich
in dieſes Verhängniß ſofort zu ſchicken Aber die Führer des ſpaniſchen
Volkes haben keinen Bürgermuth und ſo dauert der Krieg fort und
macht die Friedensbedingungen täglich ſchwerer Jn Frankreich hat man
nach Sedan anders gedacht Red

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Die bisher e Depeſchen haben das durch die letzten Nach

richten geſchaffene Bild der Kriegslage nicht verändert Die Ausſchiffung
des amerikaniſchen Landungskorps auf Cuba ſcheint bei
Guantanamo zu erfolgen gegen welches bereits früher Aufklärungsgefechte
amerikaniſcher Schiffe ſtattgefunden haben Caimanera liegt an der Oſt
ſeite der Bucht von Guantanamo und es iſt klar daß nicht jeder kleine
Küſtenpunkt ſondern ſolche Häfen geeignet ſind die das Ausſchiffen größerer
Truppenmengen als das Heranfahren größerer Schiffe auf nähere Ent
fernung an die Küſte geſtatten und dieſe Eigenſchaft beſitzen nur größere
Häfen wie der von Guantanamo Caimanera Da dieſer Punkt auch nicht
weiter wie 65 km öſtlich von Santiago gelegen iſt ſo entſpricht er den
Anforderungen und ermöglicht es Santiago in zwei Märſchen zu erreichen
Daß nähere Nachrichten noch nicht eingetroffen ſind kann nicht weiter
verwundern von Key Weſt nach Santiago ſind zwei bis drei mit ſchwer
beladenen Transportſchiffen drei bis vier Tage Fahrt zwei Tage für
Ausſchiffung 2 Märſche nach Santiago gerechnet ergeben ſich mindeſtens
ſieben Tage bevor die Truppen vor Santiago erſcheinen können voraus
ger daß die Spanier keinen Widerſtand leiſten von der Zähigkeit der

etzteren wird es abhängen wie viel Tage obiger Berechnung noch hinzu
zufügen ſind

Briſſon erſt e Geſchicken berufen ſein werde als Kammer

Auch auf Portorico iſt man von einer Jnvaſion bedroht obgleich
noch immer die bereits geäußerte Anſicht aufrecht erhalten wird daß
Amerikas verwendbare Landarmee zur Zeit noch nicht gleichzeitig die Aus
rüſtung dreier Landungs Expeditionen im großen Stile geſtattet wie ſie
den Blättern nach gegen Cuba Portorico und die Philippinen ge
plant ſind

Von Manila liegen beſtimmtere nähere Meldungen auch bis jetzt
nicht vor aber es iſt kein Zweifel daß die Lage der Spanier dort ſehr
bedroht iſt und eine Kataſtrophe bevorſteht Nur auf Cuba wie auf
Manila geht es nicht ſo ſchnell wie der Wind wie die nach Erfolg ſich
ſehnenden Yankees und die nach Senſation dürſtenden Berichterſtatter es
wünſchen und erwarten Ein Krieg unterliegt aber dem Geſetze des
Raumes und der Zeit und Derjenige wird ſich in ſeinen Erwartungen
nicht verrechnet und getäuſcht haben der Raum und Zeit richtig be
rechnet hat

Alle Nachrichten aus Madrid ſtimmen darin überein daß die Auf
regung gegen die zeitigen Machthaber dort im Wachſen ſei Noch richten
ſich freilich die Verwünſchungen und Flüche mehr gegen die Miniſter
namentlich 4853 Sagaſta als gegen die Dynaſtie aber dieſer Troſt
iſt für die Königin Regentin iſt ein ſehr problematiſcher Die Karliſten
ſind ihrerſeits an der Arbeit das Eiſen des Volksunwillens zu ſchmieden
ſo lange es heiß iſt Don Carlos der bekanntlich in Brüſſel weilt
unterhält ſeit einigen Tagen einen lebhaften Depeſchenwechſel mit dem
Führer der Karliſtenpartzi in Spanien den Marquis Ceralba Wie ver
lautet findet nächſte Woche in Brüſſel eine Berathung mehrerer Kärliſten
führer ſtatt Jn der Umgebung des Prätendenten ſpricht man von einer
bevorſtehenden großen Aktion

Ueberraſchend iſt die aus Spanien kommende Meldung das Geſchwader
von Cadiz unter Admiral Camara das nach einer früheren Drahtnach
richt Cadiz ſchon am 3 Juni mit verſiegelten Befehlen verlaſſen haben
ſollte liege noch in Cadiz vor Anker Es iſt kaum anzunehmen
daß dieſe Nachricht lediglich zu dem Zwecke ausgeſtreut wird die
Amerikaner zu täuſchen und daß das Geſchwader thatſächlich bereits ſeit
vorgenanntem auf hoher See ſei denn dieſe Nachricht ob wahr oder
nicht kann die Amerikaner zur Beſchleunigung ihres Angriffs auf
Santiago de Cuba aneifern Man darf die Meldung als wahr an
nehmen und muß in ihr ein neuerliches Zeugniß für die geradezu un
geheuerliche Saumſeligkeit erkennen welche die ſpaniſche Regierung in
allen ihren r zen bethätigt Jmmer wieder wird man
an das Wort Crispis erinnert Das iſt kein Krieg das iſt die
Schwindſucht

Wie aus Madrid berichtet wird berieth Sagaſta heute lange mit
den Vertretern der Großmächte Man vermuthet daß Friedens
vermittlung der Gegenſtand der Berathung bildete Im engliſchen
Unterhauſe erklärte Balfour die Regierung würde gern eine günſtige
Gelegenheit zur Förderung der Einſtellung der Feindſeligkeiten ſowie zu
Friedensunterhandlungen zwiſchen Spanien und Amerika ergreifen Der
artige Schritte ſeien aber nur möglich wenn eine billige Ausſicht vor
handen ſei daß ſie von beiden Parteien gut aufgenommen und voraus
ſichtlich zu einem Einvernehmen führen würden Leider ſei kein genügender
Grund zu der Annahme vorhanden daß dieſe Bedingungen beſtehen
Ein Waſhingtoner Telegramm des Newyorker Jonurnal beſagt es ſeien
ſtarke Gründe für die Behauptung vorhanden daß die amerikaniſchen
Beziehungen zu Deutſchland geſpannt ſeien Die Vorſtellungen die
Deutſchland wegen der Beſetzung der Philippinen durch Amerika
machte ſeien nicht ganz angenehm geweſen Zuverläſſigen Angaben zu
folge hätte Deutſchland verſucht amerikaniſche Verſicherungen betreffs der
Philippinen zu erlangen die indeß nicht ertheilt wurden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 10 Juni
Beſtrafter Meſſerheld Der 19 Jahre alte Schmied Ernſt

Göttler aus Holzweißig welcher in der Nacht zum 15 Mai dem Ar
beiter Lange in Holzweißig vier Stiche mit ſeinem Taſchenmeſſer beibrachte
wurde mit einem Jahre Gefängniß beſtraft Obwohl die Verletzungen
des L nicht erheblich waren ſo erachtete das Gericht die harte Strafe doch
für angezeigt weil es nothwendig erſcheint den Meſſerſtechereien energiſch
entgegenzutreten

werer Diebſtahl Der 21 Jahre alte Arbeiter Richard
Hempel von hier der bereits ſiebenmal vorbeſtraſt iſt darunter dreimal
wegen Eigenthumsvergehen ſoll in der Nacht zum 21 April bei den
Blaue ſchen Eheleuten in der Liliengaſſe einen Einbruchsdiebſtahl be
gangen und dabei 8 Mk geſtohlen haben was er aber trotz der
eindringlichſten Ermahnungen des Herrn Gerichts Vorſitzenden beſtritt
In der fraglichen Nacht hörten die Blaueſchen Eheleute ein Geräuſch in
der neben Kammer befindlichen Stube Der Ehemann ſtand auf
bemerkte aber nichts Auffälliges Nach geraumer Zeit wurden ſie von demegenüber wohnenden Stoffe Koch geweckt weil das Stubenfenſter offen

and Blaue zündete Licht an und machte nun die unliebſame Entdeckung
daß doch ein Spitzbube ſein Handwerk getrieben hatte Alle Schränke
und Käſten waren ausgezogen und durchwühlt Der Dieb hatte mit einem
Inſtrument den Fenſterwirbel abgeſprengt und war durch das geöffnete
Fenſter ein und ausgeſtiegen Zufälligerweiſe hatte Koch der Blaueſchen
Wohnung in dieſer Nacht ſeine beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt weil
von ſeiner Frau ein Mann d war welcher an derſelben lange Zeit
auf und abging Jn der Nacht bemerkte Koch in der Blaueſchen Stube
einen Lichtſchein und das Fenſter offen ſtehen Als er hinübergehen
wollte kam aus der Richtung von dort ein Mann gelaufen in welchem
er den Arbeiter Hempel erkannte Bei H wurde zwar kein Pfennig baares
Geld gefunden wohl aber eine Schachtel Schweden die mit dem in der
Blaueſchen Stube vorgeftndenen vollſtändig ähnlich waren Das Gericht

alle und den Saalkreis 12 Juni Nr 135aus der Beweisaufnahme die Ueberzeugung von der Schuld de
ngeklagten und verurtheilte denſelben zu 2 Jahren 6 Monaten Zuqht

haus 5 Jahren Ehrverluſt und Polizeiaufſicht

Jokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte t nur mit Huefenargade geßatte

Holle 11 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 14 Juni d Rachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung1 Bewilligung der Mittel zur Ausbefferung der Stützmaner dez

nördlichen Grabens der Moritzburg ſowie zur Entwäſſerung Ze
gulirung und Bepflanzung der Burggräben

2 Verzicht auf den Widerſpruch gegen die Ertheilung eines Bau
konſenſes

3 Genehmigung des neuen Entwurfes und Koſtenanſchlages Beiner eiſernen Brücke an der Ziegelwieſe über r Menan 29

der Peißnitz und Mittelbewilligung zum Bau
4 n zur Aufnahme von mehreren Nachträgen in

rtsſtatut betreffend die Zahlung von Kanalanſchlußgebühren5 Gutachtliche Aeußerung des Wagiſtrats zu dem Beſchluſſe der Stadt

verordneten Verſammlung betreffend die Errichtung der Bolkz
kaffeehalle auf dem Triangel vor dem Steinthore

6 Genehmigung des Fluchtlinienplanes und Mittelbewilligung zu
Herſtellung einer Straße zur Verbindung der Krauſenſtraße m
der Krukenbergſtraße durch das Schulgrundſtück

Von der Univerſität Geſtern Mittag hielt Dr phn
Mar Roloff feine Antrittsvorleſung über Atome Moleküle und Jonen

Verwaltungsſtreitſache Einigen Kellnerinnen war von der
hieſigen Polizeiverwaltung eröffnet worden daß ſie in Gemäßheit einer
für Halle erlaſſenen Polizeiverordnung wegen Bedenken in ſittlicher Be
ziehung hier als Kellnerinnen nicht mehr zugelaſſen würden Auf die
Klage der Kellnerinnen hob der Bezirksausſchuß die polizeiliche Verfügun
als ungeſetzlich auf da ſie mit S 41 der Gewerbeordnung in Widerſpr
ſtehe wonach in der Wahl des Arbeits und Hilfsperſonals keine anderen
Beſchränkungen ſtattfinden als die durch die Gewerbeordnung beſtimmt
ſeien Das Oberverwaltungsgericht trat nunmehr der Entſcheidung des
Bezirksausſchuſſes bei und führte aus es ſei unerheblich ob ein Verbot
der Annahme der Kellnerinnen ergehe oder ein Gebot der Entlaſſung in
beiden Fällen liege eine Beſchränkung in der Annahme von Perſonal vor

Religiöſe w Sonntag den 12 Juni um 8 Uhr
Abends wird im Saale des Reichshofs Eingang vom Kaulenberg
Paſtor Simſa über das Thema Der Weg zu Gott einen Vortrag
halten Jedermann iſt herzlich eingeladen Der Eintritt iſt frei

Der Kindergottesdienſt der St Ulrichsgemeinde beabſichtigt
ſeinen Ausflug nach der Dölauer Haide am nächſten Sonnabend den
18 Juni zu unternehmen

Dem hieſigen Verbande der Handwerkergenoſſenſchaften
für die Provinz Sachſen welcher ſich Ende vorigen Jahres auf Grund
des Geſetzes vom 1 Mai 1888 gebildet hat iſt unterm 14 Mai d J
das Recht zur Beſtellung ſeiner Reviſoren verliehen worden Gleichzeitig
wurde ihm ein namhafter Betrag zum Zwecke der Ausbreitung des Genofſenſchafts
weſens im Handwerkerſtande und in dem Kleingewerbe zur Verfügung
geſtellt jedenfalls ein Beweis dafür daß die Staatsregierung beſtrebt ift
dem Handwerker die ihm fehlende ſtraffere Organifation und Kredit c zu
verſchaffen Sache aller Betheiligten iſt es nun die dadurch gebotenen
Vortheile für ſich auszunutzen wollen ſie nicht hinter ihren Berufsgenoſſen
die jene Quellen gebrauchen zurückſtehen um zugleich auch einen weiteren
Rückgang des unumgänglich nothwendigen Mittelſtandes zu verhüten

Naturwiſſenſchaftlicher Berein In der geſtrigen Sitzung legte
Herr Kaufmann Wagner der Verſammlung eine Raupe aus Argentinien
vor welche ſich durch fächerförmig angeordnete Borſten auszeichnet welche
die Eigenſchaft beſitzen ſo ſtark zu neſſeln daß die Berührung des Thieres
mit bloßer Hand ziemlich 18 Stunden lang Schmerzen h iter
legte Herr Wagner noch eine eigenartig geſtaltete Grille aus der Nähe
von Buenos Aires vor Herr Dr Switalsky ſprach dann unter Vor
legung von Proben über die Verwendung von organiſchen FluorPräpa
raten zu Heilzwecken außerdem zeigte er eine Succulenta Fettpflanze
welche von einer dem Getreideroſt ähnlichen Krankheit beſallen war
Weiter hob Herr Privatdocent Dr Brandes hervor daß auf niedrigen
Sand Jnſeln welche ums Jahr 1770 an der ſchottiſchen Küſte entſtanden
ſind eine Abart der Hausmaus lebt welche ſich durch ihre gelbkich graue
Färbung ſtark von der dunkleren grauen Hausmaus unterſcheidet die auf
dem Küſtenſtreifen vorkommt es liegt hier ein Fall natürlicher Ausleſe
im Kampf ums Daſein vor indem die Farbe der Jnſelmäuſe der Farbe
des Sandes angepaßt iſt und ſo die Thiere weſentlich vor ihren Feinden
ſchützt da dieſen bei der gleichen Farbe des Sandes und der Mäuſe die
Auffindung und Verfolgung der letzteren ſehr erſchwert wirdv Kartoffelansſtellung in Halle a S Die Landwirthſchaftskammer

für die Provinz Sachſen beabſichtigt in dieſem Jahre und zwar in der
Zeit vom 24 27 November in Halle a S eine Kartoffelausſtellung
in Verbindung mit einem Markt für Sagtkartoffeln zu veranßtalten Jn
erſter Linie ſoll der Zweck dieſes Unternehmens der ſein den jetzigen Zu
ſtand des Kartoffelbaues in der Provinz Sachſen und den angeſchloſſenen
Staaten zur Anſchauung zu bringen und daraus die Mittel und Wege
abzuleiten durch welche etwaigen beſtehenden Mängeln in der Bethätigung
dieſes Betriebszweiges abgeholfen werden kann Dies ſoll erreicht werden
durch Ausſtellung der verſchiedenen älteren und neueren Kartoffelſorten
welche zur Zeit für die verſchiedenen Boden Wirthſchafts und Abſatz
verhältniſſe zum Anban gelangen Durch Zuſammenſtellung beſonders
ausgewählter Sortimente bekannter Züchter und Kartoffelku ationen
ſoll ferner ein überſichtliches Bild über den gegenwärtigen Standpunkt der
Kartoffelzüchtung geboten werden Dieſe Maaßnahmen dürfen angeſprochen
werden als ein ſehr wünſchenswerther und förderlicher Beitrag zur Löſung
der ſo ungemein wichtigen Sortenfrage innerhalb des Kartoffelbaues Sie
lehren den Landwirth die einzelnen Sorten nach ihren Boden und
Düngungsanſprüchen nach ihrer Verwendbarkeit nach ihrer Widerſtands
fähigkeit gegen Pflanzenkrankheiten und ſonſtige äußere Einflüſſe kennen
Dadurch wird es möglich werden aus der großen Zahl der beſtehenden
Kartoffelſorten die für den allgemeinen Anbau unbrauchbaren auszuſcheiden
und auf eine weitere Verbreitung der anbauwürdigeren hinzuwirken Der
Saatkartoffelmarkt wird eine gern geſehene Gelegenheit bieten ſich mit
einer guten bewährten Saatwaare von reellen Lieferanten zu verſehen
Neben der eigentlichen Kartoffelausſtellung iſt auch eine ſolche von Er
zeugniſſen der Kartoffelverwerthung vorgeſehen die allerdings ledigkich beſchränkt worden iſt auf Kartoffeldauerwaaren Conſerven bezw Praſervem

und eine Ausſtellung von Hilfsſtoffen und Hilfsmitteln für den Kartoffel
bau Das nähere Ausſtellungsprogramm und die Ausſtellungsbedingungenſind durch das Bureau der kandwirthſchaftstammer Halle a Karl

ſtraße 16 zu beziehen
Das Platz Concert der Regiments Kapelle et Sonntag

den 12 d Mts 12 Uhr Mittags auf dem großen Berlin ſtatt
Das Programm lautet Prinzeß Victoria Marſch v Thiele Ouver
ture z Oper Des Falkners Braut v Marſchner Duett a d Oper
Die luſtigen Weiber v Nicolak Am Meer Lied v Schubert Fliegende

quirg gr Potpouri v Rechling Schön Japan Polka Mazurka v
aune

Radwettfahren Aus Anlaß des morgen Sonntag auf der
Halleſchen Rennbahn ſtattfindenden Rennens wird die Merſeburger Huſaren
Kapelle im Prinz Karl ein Frühſchoppen Concert bei f Eintritt
geben Ebendaſelbſt findet Abends nach dem Rennen die Preisvertheilung
an die Sieger ſtatt danach bleiben dort die Sportsgenoſſen bei dem von
dem Stadtorcheſter ausgeführten Concert beiſammen zu welchem Rad
fahrer und Radfahrerinnen gegen Vorzeigung der von ihnen zum Rennen
gelöſten Eintrittskarten freien Zutritt haben Nicht unerwähnt mag bleiben
daß die Bewirthſchaftung auf der Rennbahn wieder in den bewährten
Händen des Herrn Schönemann früher Wirth der Kaiſer Wilhelms
Halle jetzt des neuen Pfälzer Schützenhofes liegt Auf der Rennbahn

werden auch die ſo beliebten Rennbahn Würſtchen von Herrn Hoflieferamt
Nietſch nicht fehlen

Der Franen Verein zur Armen und Krankenpflege feierte
geſtern unter ſehr reger Betheiligung der Vereinsmitglieder im Stadtſchützenhauſe das Feſt ſeines fünfzigjährigen Beſtehens Auch zahl

reiche Gäſte waren zu der ſchönen Feier erſchienen die einem der Bedenin
des Vereins durchaus würdigen Verlauf nahm und alle Theilnehmer
hoher Befriedigung erfüllte Geſang des Stadtſingechors Pſalm 108
Lobe den Herrn meine Seele leitete den Feſtakt ſtimmungsvoll ein Dann
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Kr 135 Sonntag
t der Vorſteher des Vereins Herr Oberpfarrer Wächtler die
welcher über die Thätigkeit und die Entwickelung des Vereins berichtet

und namentlich auch allen Denjenigen Dank ausgeſprochen wurde die
durch Unterſtützung verſchiedener Art mithalfen daß der Verein ſeine Ziele
erreichen konnte Weiter gedachte der Herr Redner auch der edlen
Gründerinnen des Vereins die durch den Nothſtand in unſerer Stadt
veranlaßt fich opferfreudig zuſammenſchloſſen um in chriſtlicher Liebes
thätigkeit durch organiſirte Armen Kranken und Kinderpflege dem vor
handenen Elende zu ſteuern Jn ſinniger Weiſe brachten ſodann Anſtalts
kinder dem Vereine dem ſie ſo viel zu danken haben Glückwünſche dar
Als beſonders glücklich erwies ſich der Gedanke auch die Kleinſten durch
Geſang und Wechſelrede zu der Verſammlung ſprechen zu laſſen da
die ganze Art wie ſich die Kinder ihrer Aufgabe entledigten ſichtbar auf
die Herzen aller Anweſenden einwirkte und ferner durch das Auftreten der
Kinder gleichzeitig ein trefflicher Beweis dafür erbracht wurde wie ſegens
reiche Folgen die Kinderbewahranſtalten des Vereins haben wo nicht nur
über das körperliche Wohl der Kleinen gewacht ſondern auch Geiſt und
Gemüth ausgebildet werden Herr Oberbürgermeiſter Staude überbrachte dem Sereine die Glückwünſche des Magiſtrats mit denen er ſeine

eigenen und die der ganzen Stadt verband Herzlicher Dank der ſtädtiſchen
Behörden und der geſammten Bürgerſchaft gebühre den Vereinsdamen die
ſich perſönlich der ſchweren Aufgabe der Armen und Krankenpflege unter
ziehen und durch großartige Wirkſamkeit ſchönes herrliches Zeugniß edler
Menſchenliebe und hohem Sinn ablegen wer im öffentlichen Leben ſtehe
und namentlich die Verhäſtniſſe in der Armenpflege einigermaßen kenne
wifſe wie ſchwer es oftmals werde und welcher Opfermuth dazu
ehöre in die Hütten der Armen zur gehen und dort WerkeJriſtlicher Barmherzigkeit zu verrichten Der Herr Vorſteher habe

es unterlaſſen Namen zu nennen es müſſe aber doch der
Dame gedacht werden die in raſtloſem Eifer und mit edlem Sinn den
Bewahranſtalten ſeit vielen Jahren vorgeſtanden hat und der es be
ſonders zu danken iſt daß der Verein eine ſo ſchöne Entwickelung nahm
und ſein Beſtand geſichert erſcheint Es ſei dies Frau Geheimrath
Bethcke welche leider an der ſchönen Feier perſönlich nicht theilnehmen
könne Aber auch den langjährigen Vorſitzenden des Vereins Herrn
Oberpfarrer Wächtler müſſe Dank für ſeine fleißige treue und
erfolgreiche Arbeit ausgeſprochen werden Herr Oberpfarrer Knuth
ſprach die Glückwünſche der kirchlichen Armenpflege von St Georgen
und der Kleinkinderbewahranſtalt in Glaucha Herr Paſtor Meinhof die
des Neumarkt Frauenvereins für Armen und Krankenpflege aus Dann
brachte Herr Oberpfarrer Wächtler noch eingegangene Glückwunſch
ſchreiben der Frau Geheimrath Bethcke des Vorſtandes der Diakoniſſen
anſtalt und des Vorſitzenden des Vereins gegen Armennoth und Bettelei
Profeſſor Dr Loofs zur Verleſung Geſang der Verſammlung Nun
danket alle Gott ſchloß den erſten Theil der Feier Den zweiten Theil
eröffnete ein ſchwungvoller von Fräulein Grebin geſprochener Prolog
Hierauf gingen eine Reihe wohlgelungener Bilder zur Geſchichte und
Arbeit des Vereins an den Augen der Feſttheilnehmer vorüber Die ein
leitenden Verſe zu jedem Rilde ſprach ebenfalls Fräulein Grebin Zu
den Bildern wurden paſſende Lieder geſungen Mit Geſang der Ver
ſammlung Der Herr iſt noch und nimmer nicht klang der offizielle
Theil der Feier aus Die Feſttheilnehmer verblieben dann noch einige
Zeit in zwangloſer Geſelligkeit beiſammen

Der Manurerftreik hat jetzt eine ernſte Wendung genommen
Bekanntlich verlangen die Gehilfen einen Stundenlohn von 45 Pfg Um
dieſer Forderung Nachdruck zu verleihen iſt über eine Reihe von Bauten
wo dieſer Lohnſatz nicht gezahlt wird die Sperre verhängt Nach dem in
einer am Mittwoch ſtattgefundenen öffentlichen Maurerverfammlung er
ſtatteten Situationsbericht ſind 90 Maurer in den Streik eingetreten Jn dieſer
Verſammlung wurde auch beſchloſſen die Arbeit nicht eher wieder aufzunehmen
bis der Stundenlohn von 45 Pfg bewilligt iſt Die Arbeitgeber traten
nun geſtern wiederholt zu einer Sitzung zuſammen um ihrerſeits zu der
Forderung der Geſellen Stellung zu nehmen Es waren 32 Meiſter und
Unternehmer anweſend Nach eingehenden Berathungen wurde ein
ſtimmig beſchloſſen heute Sonnabend Abend ſämmtliche Maurer
in Halle und Giebichenſtein ſo lange aus der Arbeit zu ent
laſſen bis auf den unter Sperre geſtellten Bauten die Arbeit
wieder aufgenommen wird Nur zur Ausführung ganz beſonders
dringender Arbeiten dürfen während dieſer Zeit mit Billigung des Ober
meiſters der Baugewerkeninnung Leute beſchäftigt werden Es wurde auch
eine Kommiſſion gewählt deren Aufgabe es iſt die pünktliche Aus
führung dieſer Beſchlüſſe zu kontrolliren Wahrſcheinlich werden ſich die
Zimmermeiſter dieſen Schritten arrſchließen Dadurch kommt vorausſicht
lich auf längere Zeit die geſammte Bauthätigkeit in unſerer Stadt zum
Stillſtand Wie bedeutungsvoll das für das Erwerbsleben iſt liegt auf
der Hand Es kommt nicht allein in Betracht daß zahlreiche Arbeiter
längere Zeit ohne Verdienſt bleiben ſondern auch die Wohnungsver
hältniſſe werden dadurch weſentlich verſchlechtert Nach der von
uns im Monat April mitgetheilten Ueberſicht über die Zahl der leer
ſtehenden Wohnungen iſt hier namentlich für unbemittelte Leute eine
Wohnungsnoth recht nahe gerückt Wenn nun die Bauten liegen bleiben
ſo müſſen ſich dieſe Verhältniſſe bei der ſtetig ſteigenden Einwohnerzahl in
Halle und Giebichenſtein noch erheblich verſchärfen

Dauerläufer Geſtern Nachmittag erhielten wir auf unſerer
Redaktion den Beſuch eines Dauerläufers welcher ſeinen unteren Extremitäten
die großartige Leiſtung zugemuthet hat ihn von Rom nach London und
von dort zurück nach den Ufern des Tiber in möglichſt kurzer Zeit zu
tragen Das Originellſte iſt dabei noch daß er durchaus mittellos iſt
und auf der ausgedehnten Fußpartie ſeinen Unterhalt durch Spenden und
Vergünſtigungen Seitens der Sportsfreunde beſtreitet Ueberall wo er
Station machte ſei es um der Ruhe zu genießen ſei es ſich zu ſtärken
oder auch um der Controle halber Beſcheinigungen für ſein Eintreffen
durch maßgebende Perſonen vollziehen zu laſſen hat er es vermocht theils
Unterſtützungen theils koſtenloſe Bewirthung zu erreichen Jn Halle
fand er bereitwilligſt Aufnahme im Sporthotel gr Steinſtraße Der
Mann mit den ausdauernden Füßen heißt Jnnocenti Arnoldi ſtammt
aus Rom iſt 22 Jahre alt von kleiner ſchmächtiger Figur Von Profeſſion
iſt derſelbe Jockey Die von ihm gewählte Reiſekleidung die übrigens
bereits etwas gelitten hat gleicht der eines Radlers Orden trägt er
natürlich auch auf der Bruſt jedenfalls Anerkennungen für bisherige ſport
liche Leiſtungen Er hat am 20 Februar Rom verlaſſen und traf am
2 April in Berlin ein alſo nach 42 Tagen in welcher Zeit er 2136 km
zurückgelegt hatte Die Tour bis London legte er vom 1 bis 12 Mai
zurück Von dort führte ihn ſein Weg jetzt über Halle Jm Ganzen hat
er bisher 5560 km bewältigt
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SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Magnokien aus San Remo Ein Freund unſeres Biattes

Herr Häußler Blumenhandlung in der Bernburgerſtraße 28 überſandte
uns heute eine Exinnerung an San Remo die Leidensſtätte Kaiſer

riedrichs und zwar den Zweig einer Magnolie eines Baumes reſp
uches mit meiſt großen immergrünen Blättern großen weißen rothen

oder blaurothen wohlriechenden Blüthen und etwas holzigen Balgkapſeln
die in einem Zapfen zuſammengeſtellt find Eine größere Zahl dieſer

r iſt gegenwärtig im Schaufenſter vorgenannter Blumenhandlung
ausgeſtellt

Todtgeftürzt Der Maurerlehrling Fauſt fiel geſtern von einem
im Jnnern des Grundſtücks Magdeburgerſtraße 60 zwecks Abputzes derWände aufgeſtellten Gerüſte ſo unglnckigh daß er ſchwere Schädelbrüche

erlitt Der Verletzte wurde in die Klinik gebracht woſelbſt er bereits
Abends um 8 Uhr verſtarb

Sprengungen behufs Herſtellung eines Kanals werden gegen
wärtig auf der Grenze zwiſchen Halle und Giebichenſtein bewirkt Geſtern
flog dabei ein fauſtgroßer Stein mehrere hundert Meter weit bis in
die Reichardtſtraße wo er in dem Hauſe Nr 14 ein Fenſter durch

W in ein Wohnzimmer flog Glücklicherweiſe wurden Menſchen
nicht verletzt

Schwerer Unfall Bei dem Transport eines etwa 3 Ctr ſchweren
Eiſenſtücks kam der Former Karl Weiſe zu Falle weil einer ſeiner
Pantoffeln plötzlich durchplatzte Dabei ſchlug ihm die Laſt auf den
linken Fuß ſo daß Letzterer völlig zerquetſcht wurde W mußte in die
Klinik gebracht werden

Klatſchſucht Geſtern Abend kurz nach 6 Uhr blieb in der Linden
ſtraße ein etwa 11 jähriges Kind zwiſchen den Schienen der elektriſchen
Stadtbahn ſtehen Dank der Aufmerkſamkeit des Führers eines heran
kommenden Motorwagens wurde das Kind noch rechtzeitig von fremden
Perſonen von den Geleiſen gebracht während die wenige Schritte davon
ſtehende Mutter welche eine anregende Unterhaltung mit anderen Frauen
pflog erſt nachträglich die Gefahr bemerkte in welcher ihr Kind ſchwebte

Aus der Amgebung
Eisleben 10 Juni Ein ſehr d Erdſtoß erfolgte

geſtern Mittag 12 Uhr 1 Min im Senkungsgebiete ſüdlich der Böſen
Sieben Gleich hinterher ſind im Hauſe Rammberg 47 faſt ſämmtliche
Fenſterſcheiben der Hinterfront geplatzt

Altenhof 9 Juni Tödtlich verunglückt iſt der 5 jährige
Arbeiterſohn Max Kummer indem er während der Fahrt von einem
Leiterwagen an der Seite herabrutſchte Das Hinterrad ging dabei dem
unglücklichen Kinde über den Unterleib ſo daß der Knabe ſchwere innere
Verletzungen erlitt Er mußte auf ärztliche Anordnung in die Halleſche
Klinik gebracht werden verſchied aber daſelbſt ſchon am Tage nach der
Einlieferung

r Corbetha 9 Juni Unglückliche Fahrt Bei einer beſonders
flotten Fahrt mit einem Kutſchgeſchirr kippte der Wagen um und der
Gaſtwirth Lieder ſtürzte ſo unglücklich heraus daß er den rechten Ober
ſchenkel brach und in die Halleſche Klinik gebracht werden mußte

r Aken 9 Juni Unfall Während der Verladung eines Eichen
ſtammes auf einen Wagen wurde der Arbeiter Karl Kretſch dadurch
ſchwer verletzt daß der Stamm abrutſchte und dem K den linken Daumen
völlig abquetſchte K mußte kliniſche Hülfe in Halle aufſuchen

Vitterfeld 10 Juni Verhaftet und in das hieſige Amts
gerichtsgefängniß eingeliefert wurde heute Abend der 30 jährige unverheirathete
Arbeiter Hermann Spieß aus Holzweißig Er ſteht im dringenden Ver
dacht das am zweiten Pfingſtfeiertage auf der Straße von Delitzſch nach
Holzweißig an der 42 jährigen Martha Gajewiack verübte Sittlichkeits
verbrechen begangen zu haben Die arg Mißhandelte liegt heute noch
ſchwer krank darnieder

Delitzſch 10 Juni Bermißt Der 15 jährige Sohn des
Mühlenverwalters Herrn Kunde hier iſt ſeit Mittwoch früh verſchwunden
Der Junge welcher bei Herrn Bäckermeiſter Graßhoff in der Lehre war
hatte am genannten Morgen das Frühſtück nach dem Sorauer Bahnhof
getragen und iſt ſeitdem ſpurlos verſchollen

Hohenleina 11 Juni Unfall Der 41 jährige Ziegelſtreicher
Adolf Küſter von hier holte vor einigen Tagen ein Faß Bier herbei
welches von mehreren Arbeitern gemeinſchaftlich getrunken werden ſollte
Bei dem Transport ſtolperte K und ließ dabei das Faß fallen welches
ihn derart gegen den linken Fuß traf daß Letzierer gegen eine Karre ge
quetſcht wurde K erlitt intolge deſſen einen Knöchelbruch und mußte in
das Diagconiſſenhaus nach Halle gebracht werden

Wernigerode 10 Juni Todt aufgefunden wurde im
Schneeloch der Maurer Julius Braun Die Leiche war bereits ſtark
von Füchſen angefreſſen Schon am 29 März d J war die Auffindung
der Leiche des B in der Nähe von Schierke gemeldet doch erwies ſich
dieſe Meldung als Erfindung der aus Ballenſtadt ſtammt war
verheirathet nud Vater mehrerer Kinder er war früher hier als Maurer
thätig arbeitete dann an der Harzquerbahn und kehrte nachdem er dieſe
Arbeit im Februar d J verlaſſen hatte nicht mehr nach Hauſe zurück

Telegramme nnd letßte HRachrichten
Spanien und Nordamerika

Köln 11 Juni Telegr der Köln Ztg Ein Madrider
Telegramm meldet zur Abreiſe des Marineminiſters nach Cadiz und zum
Auslaufen der geſammten Reſerveflotte aus Cadiz die allgemeine Meinung

nehme an daß das Geſchwader nach den Philippinen gehe Jndeß
verſichern verſchiedene bedeutende Blätter alle Schiffe gingen nach
Amerika um dort Entſchädigung für das Unglück auf den Philippinen

zu ſuchen Die Regelung der Philippinenfrage wolle man den Mächten
überlaſſen Falls eine Benachrichtigung möglich ſei ſolle Auguſti ermächtigt
werden ſich mit den Kommandanten der deutſchen engliſchen und
franzöſiſchen Schiffe zu verſtändigen um das Leben der Spanier zu
ſchützen Der Miniſter des Aeußern ſoll fich mit den fremden Kabinetten

in Verbindung ſetzen
Köln 11 Juni Hirſch s Bur Wie die Köln Ztg aus

Madrid meldet erregte die geſtrige Conferenz des deutſchen Bot
ſchafters Radowitz mit dem Miniſter des Aeußern großes Auf
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12 Juni Seite sſehen Die Preſſe vermuthet daß es ſich um die Hilſe der in Manlla
anfäſfigen Spanier handelt die ihnen auf deutſchen Kriegsſchiffen gewährt

werden ſoll weil Ausſchreitungen gegen ſie befürchtet werden Wie ver
lautet ſoll ein europäiſcher Kongreß über die Philippinen
Frage auf Anregung Kaiſer Wilhelm II zuſammentreten

Paris 11 Juni Hirſch s Bur Hier verlautet daß der ſpa
niſche Unterſtaatsſekretär Aquerra in beſonderer Miſſion nach Wien
abgereiſt ſei Derſelbe ſoll dem Kaiſer von Oeſterreich ein eigenhändiges
Schreiben der Königin Regentin überbringen in welchem um deſſen
Friedensvermittelung gebeten wird

Paris 11 Juni Telegr des H A Nach einer Privat
mittheilung des Figaro iſt die Bevölkerung Havangs höchſt aufgeregt
durch die Furcht vor einem Bombardement und vor einer Hungersnoth
die durch die Blockade droht Der Newyork Herald erfährt aus Gibraltar
daß das Geſchwader im Hafen von Cadiz unter Dampf liege die Be
hörden aber das Auslaufen verzögerten um die Beſatzung bei den Emeuten
die nach der Kataſtrophe bei Santiago ſicherlich ausbrechen würden zur
Hand zu haben Nach dem Figaro macht die franzöſiſche Diplomatie
ihren Einfluß auf die ſpaniſche geltend um den Frieden herbeizuführen
und hat dabei die Zuſtimmung Mac Kinleys wie der Abſchluß der Handels
verträge lehre

London 11 Juni Hirſch s Bur Admiral Sampſon hat den
Admiral Cervera benachrichtigt daß er ihn perſönlich haftbar mache
für das Leben des Marinelieutenants Hobſon und deſſen Begleiter Man

befürchtet die Gefangenen könnten bei der Einnahme von Santiago
ermordet werden

Newyork 11 Juni Wolffs s Bur Das gelbe Fieber brach
in Mae Henry am Miſſiſippi nahe dem Golf von Mexico aus Man
befürchtet daß es ſich nach Süden hin ausbreiten wird

Standesamtliche AUachrichten
Standesamt Halle

Geboren
10 Juni Dem Korrektor Karl Krüger ein S Eduard Georg Markt 15Dem Kaufmann Ernſt Schaaf eine T Selma Elsbeth Sailerſtrad 18

T Dem Buchhalter Auguſt Oberſiebraſſe eine T Maria Sophie Eliſabeth
Halberſtädterſtraße 4 Dem Barbier und Friſeur Hans Wilke ein S
Hermann Albert Johannes Hackebornſtraße 1 Dem Reſtaurateur
Baumann ein S Karl Friedrich Wilhelm Wuchererſtraße 72
Schneider Auguſt Kroſch ein S Paul Auguſt Karl Gr Wallſtraße 11
Dem Klim ein S Fritz Moritz Fleiſcherſtraße 21

Dem Schloſſer Guſtav Angerſtein ein S Alfred Eduard Guſtav Streiber
ſtraße 238 Dem Maurer Hermann Heine ein S Auguſt Otto Hermann

e 9 Dem Stellmacher Otto Roſt ein S Otto Franz Gr Stein
ſtraße 81 Dem Handarbeiter Hermann Müller ein S Hermann Arthur
Otto Kanzleigaſſe 1 Dem Tapezierer und Dekorateur Otto Knauth eine
T Margarethe Magdalene Erng Kl Brauhausſtraße 22

Geſtorben
10 Juni Der Hegemeiſter a D Wilhelm Wrede 89 Herderſtraße 11
Wittwe Friederike Starke geb Wieprecht 81 Alte Promenade 13

Des Handarbeiter Auguſt Bennemann T Alma 7 Tholuckſtraße 2
Der Schloſſer Hugo Kitzing 48 Diakoniſſenhaus Der Maurer Albert
Schneider 39 Bergmannstroſt Des Hikfsbremſer Ernſt Stallbaum
Ehefrau Wilhelmine geb Marth gen Michaelis 25 Wuchererſtraße 28

Des Obertelegraphenaſſiſtenten a D Bruno Heinemann Ehefrau Bertha
geb Huck 67 Schwetſchkeſtraße 31 Der Privatmann Lobegott Köhler
73 Lindenſtraße 72 Des Fleiſchermeiſter Karl Helbig S todtgeb

Märktta hen
grutte haltbare Qualitäten

25 50 75 Pfg I 1,50 1,75
bis 3 Mk

C W RitterLeipzigerstr 90

Ein überaus lohnender Erwerbs
zweig iſt die Schneiderei wenn man ſie gründlich beherrſcht

Herren und Damen empfehlen wir zu ihrer Ausbildung
reſp Vervollkommnung als Zuſchneider oder Schneider als Direktrice oder
Schneiderin die Große Berliner Schneider Akademie Berlin W
Leipzigerſtraße 117 118 zu beſuchen welche nach dem weltbekannten
Syſtem Kuhn die gediegenſte Ausbildung in der Herren Damen und
Wäſcheſchneiderei gewährt Proſpekte gratis und franko

Jm Dienſte der Mode Einen geradezu großartigen
at das Welthaus William Priym mit ſeinen Neuheiten Prinzeß u

ctorig Haken und Oeſen zu verzeichnen Jn den Monaten Mär
April dieſes Jahres kaufte England und Nordamerika allein 76

rot und Victoria Haken und Oeſen ausreichend
um 1102176 Kleidertaillen herzufſtellen

Voransſichtliches Wetter am 12 und 13 Juni 1898
Das heitere warme Wetter wird voransſichtlich zuerſt noch

andauern ſpäter iſt zunehmende Bewölkung wahrſcheinlich
Gewitter nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 10 Juni Weißenfels Oberp 4 2,50
11 Juni Halle unterhalb 1,92 Trotha 2,06 10 Juni
Bernburg 1,57 Calbe Unterpegel 1,10 Oberpegel 1,64
Dresden 1,00 Magdeburg 1,66

wer eu r c ä 24 W An 57S t e e e 8
v

Sämmtliche
olle und Baumwolle

J e

T
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las enNächsten Uontag an
D zu bedentend herabgeſetzten Preiſen

Bmaillirte Emaillirto Emaillirte Bmaillirte Emaillirte Bmaillirte
8 Schmortöpfe Eiertiegel Bratpfannen Stielcasserole Kehrsohaufein Durohsehläge

Maschinentöpfe Kaffeekocher Kaffeekannen Wasohschilsseln Aufwaschäsche Fischkessel
J Kingtöpfe Wasserkessel Nachtgeschirre Waschbecken Consoles m Maass Milchkocher
Z Eimer Tassen Teller Schüsseln Henkeltöpfe eto eto

Gleichzeitig empfehlen wir in großer Auswahl Auf unſere ſehr beliebten

300 und 400 mir ete

biit n9 h n

Aeubau A Krammiseh

Compl Kücheneinrichtungen
a 15 20 25 30 40 50 60 75 100 150 200

c 2zz222

Streng reelle Bedienung Garantie auf jedes Stück Umtanſch geſtattet

mit se r legung Smaſtrver Lohilder in allen Grössen De er hargharit becher
Part u 1 Etage u Special r r ee eu Reiſezeit

empfehle ich in meiner von der Firma J J Arnheim Berlin erbauten

Stahlkammer
unter eigenem doppelten Verſchluß des Miethers befindliche Sohrankfächer zur Aufbewahrung von Werth
papieren Dokumenten und Schmuckgegenſtänden

Miettzspreis pro Jahr 12 Mark

2 o a 10 22 n 2 6 7e Monat 3
Die gedruckten Beſtimmungen hierüber ſind an meiner Kaſſe erhältlich

Julius 9 an besohäft
4

ß enene ev e e ev J in

V s Stoſlwäsche

MEV e EDIicH Leipzig Plagwitz
D Kgl Sächs u Kgl Rumän Hoſſeteranten S

Billig praktiseh elegant
von Lelnenwäsche kaum zu unterscheiden

Im Gebrauoh C äusserst vorthellhaft
Diese Handelsmarke trägt jedes Stüek

Vorräthig in Halle a 8s bei Hago WVlnkler Schmeerstr 1Ald Hentre Schmeerstr 24 Th Loebeling Schmeerstr 15 Gust nilage
brand Leipzigerstr 65 Rien Wagner Königetr 5 Car Pritsohow
Bernburgerstrasse 28 6 A Grunewald Schmeerstrasse 8 C A Böhme
Geiststrasse 50 C Ohbettfelder Alter Markt 14 F müunier Leipziger
strasase 29 Robert Plötz Leipzigerstr 17 Fr Linse Bernburgerstr 9 u
Breitestr 30 C NMöckol Parkstr 1 Paul Simon Gr Ulrichstrasse 24
F Sehatz Buchb Mauerstr 1 otto Lützenkirehen Mansfelderstr 9
Franz Schwarz Nenmarktstr 5 Friedrich Rümpler Taubenstr 15
H Bretschneider Steinweg 56 Gustav Müller Albrechtsetr A liugo
Springstein Geistatr 36 H Stiehr Jacobstrasse 38 BötteherGr Klausstr 34 R Rocke Martinstr 25 Albert a uiset Friedrich
strasse 2 In Glebicnhenstein bei Wilh Freitag und 0 Hansi
Brunnenstr 63 In Sehkendita bei Diesel Eekardt In oonunern
b Otto Bertram u Herm Martini

e e cD

eeneeuenndnu

Beathten Si
Waschstoffe Strohhüte Sonnenschirme Kleiderstoffe

werden wegen vorgerückter Saiſon für die Hä ilfte des ſonſtigen Werthes Werther

Richard Perlinsky Co
Gewmeinschaftſicher Pinkauf 42 gleichartiger Waarenhänser Berlin C

e m h e

Martinoverg
Fernſprecher

Sd ee S Weh J h eHein s von Professoren u Aerzten
als unschädlich u absolut sicher wir
Kend empfohlener hygienischer

Schorz
Nur zu beziehen von der Ertinderin
Frau Hein Oberbebamme a D Ber
lin Oranienstr 65 früher Zimmoeretrasso Belehbrende Abhbandlung

für dis Frauenwoit unentbehrlich
wird geschloasen für 50 Pf od offen
tür 80 Pf in Briefmarken versendet

Zahlreiche Anerkeunungs und
Dankschreibden liegen auf

neublau emaill Geschirre
machen wir beſonders aufmerkſam

Große Auswahl in bunten emaſll Gesechirren wie

c cccccceeceeeeoèKeine Kahlköpfe mehr
Franz Schenke s Wunder wirkendes

Präparat u Aniverſal
opfwaſſer bringe zur gefälligen Er

innerung 2 Flaſchen 3 Ausgefallenes
Haar zur mikroskopiſchen Unterſuchung
bitte beizufügen

Franz Schenke
T für Haarpflegeu an der a

7

Porzellan ausſehend

l

u

s e xet xBoe eh r nev a4 n u l

u

an der Hale

Piür die kebe Saison
e ſſſſn empfiehlt

a für
Herron

Damen

M und Kinder
in

Reiseschuhe BergsteigstiefelSegeltuchschuhe TouristensohuheSportechuhe San dalen KneippLawn Tennis Schuhe Badepantoffeln
Radfahrer Schuhe Tuch u Lederpantoffeln

in guter gediegener Waare und ſehr großer Auswahl bei billigen ſoliden Preiſen

Woeissenelser Fabrik Mederlage
Jnh Auguste Lehmann32 Große Ulrichſtraße 32

Preisliſten gratis Eckladen mit 4 großen Schaufenſtern Prasuiſten gratis

M Schuhmacher und Händler zu Fabrikpreisen We

Germania Backpulver
Mit goldener Medaille und Ehrenpreis

ausgezeichnet
Zur sohnellen Herstellung von

Aschkuchen Reibekuchen
unä Jeden anderen

Feinbackwerk
bestens empfohlen

Hefen u Backpulverfabrik

Th FranHNoſliefernnt
Halle a Gr Märkerstr 23/24 Telephon 908

a a v eVerkaufssteiſe des Allgem Consum Vereine
Verkaufsstelle des Giebichenst Consum Vereins

Auszahlung der Prozente in Baar oder Fleiſchmarken

Kleiderstoffen Kattunen Leinen bettzeugen barchenten

in unſeren Schaufenſtern

verläſſige
dem Gar
Urlaubsk
Nebentiſc
wechſel f

dem w

a
urS har

nur eing
halb Ble
die Gele
die Einr
vollſtänd
ſchaften
weggeſch

zugeſetzt
Moſel

Spitzen
Pokiziſt
Straße
Hunder
fonſoP
der kar
kleines
galten
durch
reſolute
Der B
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geſcheh
mein C
Worte
liche H
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